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  yber haubt bezalt 
     20 fl. 
 
folj     78 fl. 1 ß 12 d. 
 

[fol. 164r] 
 
Gedachtem Mathes, Schmidt, weitters vmb ausser 
  Gedings verrichte Arbeit zum Schöffmühlhauß, 
  nemblich von etlichen Stangen mit Fliglen für die 
  Fenster in der Stuben, etlichen Hackhen vnd Pentter 
  Stangen zum Ofen vnnd anderem, laut der Zetl 
  No. 35 
     3 fl. 3 ß 20 d. 
 
Casparn Mayr, Hanndlßman alhier, vmb  
  genommen Eisen vnd Negl zur Schöffmüll  
  vnd Milhauß, lauth seiner Zetl No. 36 
     8 fl. 
 
Dem Drexler alhier für 3 Scheiben zu den 
  drey Aufzügen 
     3 ß 15 d. 
 
Lestlichen für ain Züllen, darauf man den 
  Kalch vom Preuhauß zur Schöffmüll, 
  weilen man daran pauet, hinunder gefiert, 
  die man auch ieder der Pletten, zu aller 
  Notturfft braucht, bezalt 
     4 fl. 
 
Latus     16 fl. 1 ß 5 d. 


